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Liebe Pfarrgemeinde! 

Die Erntekrone steht als Titelbild über der Rückschau auf das 

Jahr 2021, auch dieses Jahr hat trotz aller Schwierigkeiten eine 

Ernte erbracht. Sie war durch die vielen Einschränkungen wohl 

bedeutend mühsamer, dennoch möchte ich für alles und allen 

danken, die an der pfarrlichen Erntearbeit beteiligt waren.  

Die erste Mittteilung für Jänner 2021 lautete:    Öffentliche        
Gottesdienste in den folgenden Wochen nicht erlaubt! 
Pfarrliche Kontakte waren vorwiegend per E-Mail möglich und 
wurden auch wahrgenommen, aber alle waren froh, als am  
So., 7. Februar eine gemeinsame Messe gefeiert werden konnte.   
Allen, die im Coronajahr die beengte Liturgie gestaltet haben als 
Sänger, Musiker, Lektoren, Kommunionspender und Minis ist für 
ihren Dienst besonders zu danken. 
Im bescheidenen Rahmen konnten wir die Fastenzeit, Karwoche 
und die österlichen Tage feiern.   
 

           
 
Das Heilige Grab: Symbol für Tod und Auferstehung des Herrn 
 
 
 



   
Erstkommunion feierten wir mit den Kindern heuer im Freien. 
  

         
  
Am Sonntag, 20. Juni überträgt Servus TV unseren Gottesdienst 
         Dank an alle, die vorbereitet und gestaltet haben! 
 

       
 

   Wir feiern Maria Himmelfahrt: Segen über Blumen und Kräuter 
 



 
 
    Die Feier der Ehejubiläen für 2020 und 2021 am 12. September. 

 

 
 

Freude für unsere Pfarre:  4 neue Ministranten beginnen ihren Dienst 



 

 
 

Das Team vom Blumenschmuck hat auch in der Coronazeit unsere 
Kirche mit reichem Blumenschmuck ausgestattet. Herzlichen Dank! 

 

 
 
 
 
  



 
 

Endlich feiern: Erntedankfest 
 

 
 

Das Haubengold glänzt trotz der Masken. 
 
 



Der Advent zeigt es an, das Jahr geht langsam seinem Ende zu. 
Im Verborgenen ist trotz Corona und Lockdown viel geschehen. 
Die Vorbereitung für Erstkommunion und Firmung ist im Stillen 
gelaufen:  mehr Kinder als in den vergangenen Jahren wurden 
getauft, nach einjähriger Pause haben wir mit den Familien die 
Ehejubiläen gefeiert und auch für unsere Verstorbenen wurden 
unter den vorgesehenen Vorsichtsmaßnahmen die Begräbnis–
feierlichkeiten abgehalten.  
Servus-TV hat unsere Pfarre besucht und an einem Juni-Sonn-
tag den Pfarrgottesdienst im Fernsehen übertragen,  
wobei viele an der Feier mitgestaltet haben. 
Auch in den heikelsten Zeiten war der Blumenschmuck in der 
Kirche wie sonst mit großer Liebe bereitet. 
Die Kommunikation mit allen Mitgliedern der Pfarre konnte über 
die Pfarrbriefe aufrecht erhalten werden und dass ein großes 
Bauwerk wie die Kirche stets bauliche Sorgen bereitet, haben wir 
im Pfarrbrief 2021/5 gelesen.  
Unsere Pfarre lebt trotz der gegenwärtigen Sorgen. 
 

         
 

Unser Adventkranz kommt seit vielen Jahren aus dem selben Haus. 
Herzlichen Dank für den treuen Dienst an der adventlichen Kirche! 



Auch wenn das alte Jahr zuende geht, die Pandemie wird uns 
noch länger beschäftigen, aber auch die Frage, wie unser 
gemeinsames Pfarrleben bei aller Vorsicht für alle erfahrbar 
bleibt. 
Dem neuen Pfarrgemeinderat fällt so eine interessante und 
wichtige Aufgabe zu. Alle sind gebeten, schon vor der Wahl 
Wahlkandidaten vorzuschlagen und am Wahltag zu wählen. 
Eingeladen sind zur Wahl auch unsere jüngeren Pfarrmitglieder, 
sie sind schon ab der Firmung wahlberechtigt. 

        

 

 

 

 

Unerschütterliches Gottvertrauen und eine wunderbare Einfachheit 
können wir beim Stall von Bethlehem lernen. 

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 
Gottes Segen für das Jahr 2022   


